
Ausgabe April Nr. 2/2006 
 

Liebe Unternbergerinnen! 
Liebe Unternberger! 
 
Dieser Winter erinnerte insbesondere unsere „Alten“ an 
frühere Zeiten. Der Lungau hat sich seit Jahrzehnten 
nicht mehr in dieser weißen Pracht gezeigt. Metertiefer 
Schnee bis in die Täler präsentierte unsere Heimat von 
ihrer schönsten Seite und bot für unsere Gäste einen 
ganz speziellen Anreiz. Die dadurch entstandenen 
Kosten machen allerdings auf die Kehrseite 
aufmerksam. Unsere Gemeindearbeiter waren fast 
jedes Wochenende im Einsatz und die Kosten für die 
Schneeräumung sowie Salzstreuung haben sich 
gegenüber dem vorigen Winter um ca. 50 % erhöht. So 
sind wir alle froh, dass das Frühjahr in Sicht ist und die 
immer kräftiger werdenden Sonnenstrahlen unser 
Gemüt erwärmen. 
 
Erfreulicher Weise konnten wir für das Bilanzjahr 2005 
einen Überschuss aus dem ordentlichen Haushalt in der 
Höhe von ca. 170.000,-- EURO erwirtschaften, der für 
die Errichtung unseres Sportplatzes verwendet wurde. 
Durch Subventionskürzungen und Sparmaßnahmen des 
Landes ist es nicht mehr so einfach, gemeinnützige 
Vorhaben zu verwirklichen. Umso mehr freut es mich, 
dass dieses Projekt realisiert wurde und der Sportplatz 
in den nächsten Wochen von all unseren 
Sportbegeisterten benützt werden kann. 
 
Der Beitrittsbeschluss zum Reinhalteverband 
Zentralraum Lungau wurde bereits in die Tat 
umgesetzt. Die dazu notwendigen Maßnahmen gehen 
zügig voran. Die Planung und die 
Wasserrechtsverhandlung sind bereits abgeschlossen. 
Der nächste Schritt ist die Ausschreibung der 
Baumaßnahmen, damit im September 2006 mit dem 
Bau der Zuleitung von der Kläranlage Unternberg bis 
zur Kläranlage Tamsweg, begonnen werden kann. Die 
Abwässer werden voraussichtlich ab Herbst 2007 in die 
Kläranlage Tamsweg eingeleitet. 
 
Zu Pfingsten (2. bis 4. Juni) feiert die Feuerwehr ihr 
100-jähriges Bestandsjubiläum und das neue 
Löschfahrzeug wird eingeweiht. Die Unternbergerinnen 
und Unternberger haben schon des Öfteren bewiesen, 

dass sie große Feste organisieren, veranstalten und 
feiern können. So freue ich mich sehr auf die 
Feierlichkeiten und möchte alle Gemeindebürger um die 
Mithilfe sowie um eine rege Teilnahme bitten. Der 
Feuerwehr wünsche ich einen guten Verlauf und einen 
ertragreichen Erfolg ihres Festes. 
 

Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Osterfest und 
frohe Feiertage! 
 
 
Euer Bürgermeister 

 
Josef Wind 

 

 
Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 

 
Freitag, 14. April – Problemstoffsammlung 
 von 11.00 bis 13.00 Uhr am Feuerwehrplatz 
 
Dienstag, 18. April – Sperrmüllsammlung 
 von 7.00 bis 19.00 Uhr am Feuerwehrplatz 
 

In Ausnahmefällen können Sperrmüll, Kühlgeräte und 
Fernseher beim Haus abgeholt werden. 
Dies muss bis Freitag, dem 14. April 2006, bei Frau Helga 
Daleiden, Tel. 06474/6214-12 gemeldet werden. 
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Altautoaktion 2006 
Heuer führt das Land Salzburg 
wieder gemeinsam mit Betrieben 
des Landesgremiums Sekundär-
rohstoffhandel, Recycling und 
Entsorgung der Wirtschaftskammer 
Salzburg eine Aktion zur 
kostengünstigen Entsorgung alter 
Kraftfahrzeuge (PKW) durch.  
Im Mai 2006 können bei der Achaz 
GmbH im Gewerbegebiet 
Unternberg Altkraftfahrzeuge von 
Privatpersonen kostenlos abge-
geben werden. Die Fahrzeuge 
werden sodann einer ordnungs-
gemäßen Verwertung zugeführt.  
Ist eine Anlieferung nicht möglich, 
können Sie Ihr Fahrzeug nach 
schriftlicher Voranmeldung gegen 
einen geringen Kostenbeitrag auch 
abholen lassen.  
Um eine rasche und sichere 
Abholung gewährleisten zu können, 
ersuchen wir Sie folgende Punkte zu 
beachten:  
Die Meldung hat mit dem 
entsprechenden Meldeformular bis 
zum 28.4.2006 an das Amt der 
Landesregierung, Postfach 527, 
5010 Salzburg zu erfolgen. Das 
Meldeformular erhalten Sie bei der 
Gemeinde, Ihrem Abfallberater oder 
im Internet unter: 

www.salzburg.gv.at/ 
altautomeldeform.pdf  
Der Meldung sind folgende 
Unterlagen beizulegen:  
• Typenschein des Altfahrzeuges  
• Falls Sie nicht der letzte 

Zulassungsbesitzer des 
Fahrzeuges lt. Typenschein sind: 
Kaufvertrag, 
Schenkungsurkunde oder 
ähnlicher Eigentumsnachweis  

• Nachweis über die Einzahlung 
des Transportkostenbeitrages 
Dieser beträgt im Lungau 55 €. 
Der Transportkostenbeitrag ist 
durch die Beilage einer Kopie 
der Zahlungsbestätigung zu 
belegen. Für die Überweisung ist 
der bei Ihrer Gemeinde 
aufliegende Zahlschein zu 
verwenden. 

 
Hinweise zur 
Fahrzeugbeschaffenheit:  
• es werden nur PKW abgeholt 

(keine LKW, Wohnmobile oder 
Wohnwagen)  

• es dürfen keine Abfälle oder 
sonstige Gegenstände im 
Fahrzeug enthalten sein (z.B. 
keine zusätzlichen Reifen, 
Scheibenreiniger etc)  

• es ist dafür zu sorgen, dass 
beim Aufstellungsort keine 
Schadstoffe austreten und keine 
Personen gefährdet werden (z.B. 
spielende Kinder)  

 
Hinweise zum Abholort der 
Altfahrzeuge:  
• es muss eine 

Zufahrtsmöglichkeit über eine 
öffentliche Strasse gegeben sein 
(keine Abholung von 
Grundstücken, welche nur über 
land- und forstwirtschaftliche 
Wege erreichbar sind!)  

• es sollte keine 
Tonnagenbeschränkung für die 
Zufahrtsstrasse gegeben sein 
(ggf. mit der Gemeinde 
abklären)  

• direkt bei Altfahrzeugen muss 
die Möglichkeit zum Abstellen 
des Kran-Lastkraftwagen 
vorhanden sein  

 
Weitere Infos erhalten Sie von:  
Gemeinde Unternberg Tel. 
06474/6214-12 oder unter 
www.unternberg.at 

 
Kindergartenangelegenheiten

Für das Kindergartenjahr 2006/07 haben die Eltern 
bereits ihre Kinder angemeldet. Es werden im Herbst 33 
Kinder den Kindergarten besuchen, sodass wir wieder 2 
gruppig arbeiten. Falls noch jemand Interesse an 
einem Kindergartenplatz hat, es gibt noch freie 
Plätze. 
 

Nach Ostern ist ein Wechsel in unserem 
Kindergartenteam, da unsere Kindergartenpädagogin 
Petra Lechner in ihrer Heimatgemeinde Mariapfarr im 
Kindergarten den Dienst antritt. 
Wir wünschen ihr dafür alles Gute und danken für die 
gute und tolle Zusammenarbeit im letzten Jahr. 

 Nina Lassacher, Kindergartenleiterin 
 

Bürgerservice rund um die Uhr 
Die Webseite der Gemeinde Unternberg wurde in den letzten Wochen unter  

 Bürgerservice  
o – Formulare  

umfassend ergänzt und erweitert. Es stehen dem 
Benutzer Formulare von Abfall über Bauwesen bis 
hin zu Standesamtsangelegenheiten teilweise online 
oder zum download kostenlos zur Verfügung.  
 
Steuerkonto ONLINE 
 Einblick auf das eigene Steuerkonto in der 

Gemeinde. 
 Die Vorschreibungen werden elektronisch 

zugestellt. 
 Tourismusbetriebe erhalten online eine 

Aufstellung der abgerechneten Gästeblätter. 
Nützen Sie den KOSTENLOSEN Service der 
Gemeinde und registrieren Sie sich unter 
www.unternberg.at 
 

http://www.salzburg.gv.at/
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Mutterberatung 

jeweils donnerstags um 15.00 Uhr in der Gemeinde, 
1. Stock 
4. Mai, 1. Juni, 6. Juli 
 

Heizscheck noch bis 31.7.2006 

Die Salzburger Landesregierung hat auf Grund der in 
letzter Zeit äußerst stark gestiegenen Preise für Heizöl 
und Gas beschlossen, möglichst viele bedürftige 
Bürgerinnen und Bürger des Landes Salzburg durch die 
einmalige Auszahlung von Heizkostenzuschüssen als 
„Heizscheck“ in der Höhe von € 130,- für Heizöl und € 
50,- für Gas zu unterstützen. Einen Heizkostenzuschuss 
erhalten Haushalte/Personen die einen Nachweis über die 
Kosten einer Öl- oder Gasheizung vorlegen (Bestätigung 
einer Hausverwaltung oder Rechnungsbelege über den 
Ölkauf in der Höhe von mind. € 130,- bzw. 
Gasabrechnung in der Höhe von mind. € 50,-) und deren 
Monatsnettoeinkommen für  
• Alleinlebende € 690,-  
• Ehepaare/Lebensgemeinschaften € 1.055,99,  
• jedes Kind im Haushalt € 72,32  
nicht überschreitet. Anträge nimmt die Gemeinde bis 
31.7.2006 entgegen. 
 

Einmalige Zuwendung für Frauen 

Frauen, die vor dem 1. Jänner 1951 in Österreich ein 
Kind geboren haben, können um eine einmalige 
Zuwendung als Anerkennung für ihre besonderen 
Leistungen beim Wiederaufbau der Republik Österreich 
ansuchen.  
Erforderliche Unterlagen: Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Geburtsurkunde vom Kind, Pensions- bzw. 
Rentenabschnitt. 
Formulare liegen im Gemeindeamt auf. 
 

Behindertenerholung 
Erholungsbedürftige behinderte Kinder (mit Begleitung) 
und behinderte Erwachsene haben die Gelegenheit, 
während des ganzen Jahres oder an einem bestimmten 
Turnus an einem zwölf- bzw. vierzehntägigen 
Urlaubsaufenthalt teilzunehmen. Beim Individualurlaub in 
St. Martin bei Lofer/Gasthof Hochmoos oder in 
Mariapfarr-Bruckdorf/Hotelpension Haus Aloisia können 
die UrlaubsteilnehmerInnen die Zeit für ihren Urlaub 
selbst bestimmen, Hin- und Rückreise ist selbst zu 
organisieren und zu finanzieren. Beim Gruppenurlaub in 
Mariapfarr erfolgt die Hin- und Rückreise mittels eines 
Sammeltransportes. Während des Aufenthaltes stehen 
BetreuerInnen für die Freizeitgestaltung zur Verfügung. 
Termine für Gruppenturnusse Mariapfarr: 
Termin I: Montag, 10.07. bis Sonntag, 23.07.2006 nur 
für behinderte Kinder und Jugendliche mit 
Begleitpersonen 
Termin II: Montag, 21.08. bis Sonntag, 03.09.2006 für 
behinderte Erwachsene mit oder ohne Begleitung 
(Bei schweren Behinderungen ist eine Begleitperson 
unbedingt erforderlich.) 
Anmeldefristen: 

Termin I: 15.05.2006 
Termin II: 15.06.2006 
Antragsformulare sind erhältlich im Gemeindeamt 
Unternberg Frau Helga Daleiden, Tel. 06474/6214-12.  
An dieser Erholungsaktion können alle behinderten 
Personen teilnehmen, sofern sie nicht einer ständigen 
Pflege und Beaufsichtigung bedürfen. Bevorzugt werden 
Personen, die sich wirtschaftlich und sozial in einer 
besonders belastenden Lebenslage befinden. 
 

ÖZIV-Support 
(Österreichischer Zivilinvalidenverband) 

WISSEN SIE, 
dass bei Bandscheiben- und Wirbelsäulenleiden, inneren 
Krankheiten, Arthrosen, Diabetes bzw. jeder dauernden 
Einschränkung des Gesundheitszustandes Steuerbe-
günstigungen und verschiedene Zuschüsse gibt? 
Informieren Sie sich über Zuschüsse, Pflegegeld, 
Pensionsleistungen, Gebührenbefreiungen, Hilfsmittel 
und behindertengerechte Umbauarbeiten im Büro in 
Tamsweg, Hathayergasse 126 (Sozialzentrum Lungau) 
Tel. 06474/8273-11. 
Das Angebot ist KOSTENLOS! 
 

Heimrauchmelder 
Bereits ab ca. 10 Euro kann man für sich selbst, die 
Familie oder Freunde die Sicherheit zu Hause erhöhen. 
Ein Heimrauchmelder gibt bei Rauchentwicklung einen 
lauten Warnton ab, der Sie alarmiert und so hilft, 
wertvolle Zeit zu gewinnen. Im Ernstfall kann ein 
Heimrauchmelder also Leben retten.  
Das Gerät soll über folgende Einrichtungen verfügen: 
 Testknopf zum Prüfen des Alarmtones. 
 Optisches Blinksignal, das Funktion und 

Einsatzbereitschaft des Gerätes anzeigt. 
 Akustisches Signal für den Batteriewechsel. 

Die Geräte sind in gut sortiertem Fachhandel, 
Baumärkten und Lagerhäusern erhältlich. 
 
Infos: Salzburger Landesstelle für Brandverhütung,  
Tel. 0662/827591-0 
 

Bücherei 
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
 

E-Mail 
Bitte geben Sie uns Ihre E-Mailadresse (an 
gemeinde@unternberg.at) bekannt, damit wir wichtige 
Informationen an Sie senden können. Wir verwenden 
diese ausschließlich für Gemeindezwecke und geben 
diese nicht weiter. 
 

Broschüren und Informationen
Im Eingangsbereich der Gemeinde liegen kostenlos 
Broschüren zur freien Entnahme auf. Bitte informieren 
Sie sich über Bauen und Wohnen, Eltern & Kind, 
Seniorentarife, Pflegegeld und vieles mehr. 
 

 

mailto:gemeinde@unternberg.at
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Veranstaltungen

Samstag, 15. 4. um 20.30 Uhr:  
Auferstehungsfeier mit Speisenweihe in der Pfarrkirche, 
anschließend Abbrennen der Osterfeuer 
 
Sonntag, 16. 4. um 8.30 Uhr:  
Feierlicher Oster-Gottesdienst mit Speisenweihe in der 
Pfarrkirche 
 
Samstag, 29. 4. um 10.00 Uhr: 
Firmung in der Pfarrkirche Tamsweg 
 
Montag, 1. 5.:  
Tennisplatz-Eröffnung; 
um ca. 14.00 Uhr: Maibaum aufstellen am Feuerwehrplatz 
 
Sonntag, 7. 5. um 8.30 Uhr:  
Florianifeier in der Pfarrkirche, anschl. 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr beim 
Schilcherwirt 
 
Sonntag, 21. 5.  
um 8.30 Uhr: Erstkommunion in der Pfarrkirche; 
um 19.30 Uhr: „Hallo Mozart“ - Konzertreihe zum 
Mozartjahr - in der Pfarrkirche 
 
Feiertag, 25. 5. ab 11.00 Uhr:  
Maibaumsteigen der Landjugend mit Frühschoppen am 
Feuerwehrplatz (bei Schlechtwetter am 28.5.) 
 
2. – 4. 6. (Pfingsten): 
Zeltfest „100 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Unternberg“ im Antanger 
Programm: 
Freitag, 2. 6. ab19.00 Uhr:  
Samsonumzug, anschl. Bieranstich, Firmenstammtisch, 
50er-Treffen, Konzert der Trachtenmusikkapelle,  
ab 21.00 Uhr: Tanz und Unterhaltung mit der Gruppe 
„Innsbrucker Böhmische“ 
 
Samstag, 3. 6. ab 20.00 Uhr:  
Tanz und Unterhaltung mit 
„Bartl Gensbichler und seine Skilehrermusik“ 
 
Sonntag,  4. 6. ab 10.00 Uhr:  
Festakt am Dorfplatz mit Einweihung des neuen 
Löschfahrzeuges 
ab 12.00 Uhr: Konzert der Gastkapellen 

ab 20.00 Uhr: Unterhaltung mit  
„Die jungen Original Oberkrainer“ 
 
Montag, 5. 6.:  
Reiterfest der Reitergruppe Ermannsdorf am Reitplatz in 
Moosham; Feldmesse, anschl. Reiterspiele, 
Reitvorführungen und Kinderreiten; 
am Nachmittag gemütliches Beisammensein 
 
Donnerstag, 15. 6. um 8.30 Uhr:  
Fronleichnamsprangtag mit Prozession 
 
Freitag, 23. 6. um 19.30 Uhr: 
1. Schlosskonzert der Trachtenmusikkapelle Unternberg 
im Schlosshof Moosham  
 
Samstag, 1. 7. und Sonntag 2. 7.:  
Unternberger Sport-Event beim Gfrererteich;  
Samstag: Softball-Doppelturnier Tennis 
Sonntag: Beachvolleyball-Ortsmeisterschaft und 
Kindertriathlon 
 
Sonntag, 9. 7. um 8.30 Uhr:  
Ulrichsprangtag mit Prozession,  
um 14.00 Uhr: Samsonumzug 
 
Freitag, 14. 7. um 19.30 Uhr: 
2. Schlosskonzert der Trachtenmusikkapelle Unternberg 
im Schlosshof Moosham 
 
Samstag, 15. und Sonntag, 16. 7.  
lt. Programm: Sportplatz- und Sporthaus-Eröffnungsfeier 
 
Im Schlossmuseum Moosham gelten ab 1. April wieder die 
Sommeröffnungszeiten. 
Führungen finden täglich außer Montag von 9.00 bis 
16.00 Uhr zu jeder vollen Stunde statt; 
im August kein Ruhetag! 

Irrtum und Änderungen vorbehalten!  
 
Alle Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen oder 
Absagen können aktuell im Internet auf 
www.unternberg.at unter Freizeit & Tourismus abgerufen 
werden. 

Anni Santner, Tourismusverband 
 

 

Aushilfsarbeiter 
Der Tourismusverband sucht eine oder zwei handwerklich 
begabte Person(en) für alle anfallenden praktischen 
Arbeiten zur Pflege der touristischen Infrastruktur 
Unternbergs.  
Vorausgesetzt wird selbständige Tätigkeit in Absprache 
mit dem Tourismusverband, wie z. B. Mähen und Pflege 
der Wanderwege, Aufstellen und Pflege der Schilder und 
Bänke sowie regelmäßige Kontrolle der verschiedenen 
Einrichtungen usw.  

Die Arbeitszeit wird auf insgesamt ca. 200 Stunden pro 
Jahr geschätzt. Entlohnung stundenweise nach 
Vereinbarung – Arbeitsanfall nach Bedarf. 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie im Büro des 
Tourismusverbandes, Tel. 06474/2146 während der 
Bürozeiten. 
Interessierte werden gebeten, sich beim Obmann des 
Tourismusverbandes Hermann Gfrerer, Gasthof 
Gfrererstadl, 06474/ 6211, zu melden.  

Anni Santner, Tourismusverband 



 Sonstiges 
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Schulschirennen der Volksschule 
Am 8. März 2006 veranstaltete die Volksschule Unternberg in Zusammenarbeit mit dem Sportverein und unter Mithilfe 
zahlreicher Eltern ihr diesjähriges Schulschirennen. Alle 52 Kinder nahmen am Rennen teil und zeigten dabei ihr Können 

zwischen den Torstangen. Es wurde ein Riesentorlauf in 2 
Durchgängen bestritten. Alle Kinder beendeten das Rennen 
ohne Torfehler und kamen heil ins Ziel. 
 
Am 10. März fand in der Pausenhalle der Volksschule die 
Siegerehrung für das diesjährige Schulschirennen statt. 
Neben zahlreichen Eltern, den Schülern und den Lehrern 
nahm auch der Bürgermeister Herr Josef Wind an der 
Veranstaltung teil und überreichte den Kindern ihre 
Ehrenpreise. Neben den Ehrenpreisen erhielten alle Kinder 
auch heuer wieder Sachpreise, die von der Bevölkerung 
Unternbergs gespendet wurden. Schülermeister bzw. 
Schülermeisterin 2006 wurden Hannes Doppler und Valentina 
Pertl. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mithalfen unser 
Schirennen durchzuführen. 
 

Besuch auf dem Gemeindeamt 

Am 15. März besuchten wir das Gemeindeamt. Wir wurden vom 
Herrn Bürgermeister Josef Wind im Bürgermeisterzimmer 
empfangen. Er erzählte uns Wichtiges über unsere 19 
Quadratkilometer große Heimatgemeinde. Er schilderte uns die 
vielen wichtigen Aufgaben, die eine Gemeinde für ihre Bewohner 
erfüllen muss. Dabei spielen die Einnahmen und Ausgaben eine 
wichtige Rolle. Für das Jahr 2006 sind Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von 1,4 Millionen Euro im Haushaltsplan vorgesehen. 
Im Sitzungssaal erklärte uns der Herr Bürgermeister den Ablauf 
von Sitzungen der Gemeindevertretung. Alle wichtigen 
Entscheidungen der Gemeinde müssen von den 13 
Gemeindevertretern getroffen werden. Sie werden, so wie der 
Bürgermeister, alle 5 Jahre von den erwachsenen Einwohnern der 
Gemeinde Unternberg neu gewählt. 
Im Meldeamt erfuhren wir von Frau Helga Daleiden, dass 
Unternberg zur Zeit 993 Einwohner zählt. Auch ein Blick in den 
Tresor, in dem Geld und wichtige Dokumente aufbewahrt 
werden, wurde uns erlaubt. 
Im Standesamt konnten wir vom Amtsleiter und Standesbeamten Herrn Bernhard Knapp manch Interessantes über 
Sterbe-, Geburts- und Hochzeitstage erfahren. Auch über den Straßen- und Wohnungsbau konnte uns der Amtsleiter 
Wissenswertes erzählen. 

Dir. Johann Unterrainer 

Illmitzen – Tarcento 
Tarcento, ein Städtchen in Friaul, wird die Stadt 
des Wassers und des Feuers genannt. Es gibt dort 
am 5. und 6. Jänner, anlässlich des Epifanienfestes 
ein Feuerbrauchtum wie bei uns zu Ostern. Wegen 
dieser Parallelen und auf Grund der jahrelangen 
Freundschaft zwischen dem Bürgermeister von 
Tarcento, Dr. Lucio Tollis und Prof. Mag. Gerfried 
Weilharter wurden eine Gruppe aus Illmitzen und 
ein befreundetes Paar aus Ranten eingeladen, 
einmal ein gezimmertes Feuer zu errichten. Die 
Kosten für Aufenthalt und köstlichem Essen 
wurden von der Gemeinde Tarcento übernommen. 
Bei diesem Fest findet am Vorabend ein 
Feuerkarrenlauf der 12 Stadtviertel statt. Dabei 
laufen 4-er Staffeln mit einem Wagen, auf dem 
Reisigbündel brennen, auf der Hauptstraße um den Sieg. Als Siegespreis wird eine Fahne 

übergeben, die ein Jahr im Stadtviertel der Sieger aufgestellt wird. Am 6. Jänner werden dann die Feuer, so genannte „Pignarul“, die 
nur aus Ästen und Maisstangen aufgeschlichtet werden, entzündet. Das größte dieser Feuer brennt in der Nähe von Coja auf einer 
Anhöhe über Tarcento bei der Ruine Frangipane. Ein langer Fackelzug in historischen Kostümen geht diesem Spektakel voran. Vor 
tausenden Besuchern wurde heuer auch ein Lungauer Feuer am Fluss Torre bestaunt. Beendet wurde das Fest mit einem gigantischen 
Feuerwerk. 
Die Arbeit der Illmitzener Freunde wurde in Zeitungen, im Internet und mit Plakaten groß angekündigt, sogar das Fernsehen war 
anwesend. 

Mag. Gerfried Weilharter 



 Sonstiges 
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 „Bauprojekt Unternberg“ 
Wie bereits seit geraumer Zeit bekannt, werden im 
Unternberger Ortskern (Wirt-Antanger) - beste Lage, schöne 
Umgebung - künftig mehrerere Bauplätze zum Verkauf 
angeboten. 
Geplant sind Einfamilien- oder Reihenhäuser, wobei die 
Planung individuell auf den bzw. die Käufer abgestimmt 
werden kann. 
Die Größe und die Ausrichtung der einzelnen Baugründe 
wurden noch nicht festgelegt, daher kann gezielt auf die 
Bedürfnisse und Wünsche der einzelnen Bauwerber 
eingegangen werden. 
Das „Bauprojekt Unternberg“ bietet ALLEN die Möglichkeit 
der individuellen Eigenheimschaffung inmitten des 
Unternberger Ortszentrums. 
 
Nähere Informationen zum Bauprojekt und über Förderungen 
erhalten Sie in der Raiffeisenbank Unternberg bei Herrn 
Andreas Santner, ℡ 06474/6221-11. 
Pläne verschiedenster Musterhausvarianten sowie ausreichend 
Informationsmaterial liegen zur freien Entnahme auf. 
 

Anmerkung zu den Lageplänen: 
A – D = Haustyp 

Bebauungsplan Variante 1 und Variante 2 



 Sonstiges 
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Einladung 
 
Liebe Unternbergerinnen und Unternberger! 
 
Unser Bildungswerk startet mit einem interessanten Vortrag zu dem ich 

Euch alle herzlich einlade. 

 „Die Kirche im Dorf lassen“ 

Leben im Dorf zwischen Globalisierung und Provinzialität. 

 

Ein sozialwissenschaftliches Referat gehalten von Frau Dr. Rosemarie Fuchshofer, Soziologin. Das Leben im Dorf hat sich 

in den letzten 30 Jahren, im Laufe nur einer Generation, grundlegend verändert. Der autarke Mikrokosmos Dorf, das 

Dorf als eine „Welt für sich“ existiert nicht mehr. Pendeln zur Arbeit und zur Schule, Einkaufen und Freizeit im 

Zentralraum – wann leben wir noch im Dorf? Wann lebt das Dorf noch? Lebt das Dorf noch? Es soll nachgedacht und 

nachgeforscht werden über die Gestaltung des dörflichen Alltags sowie über neue integrative Ansätze zur Förderung des 

gemeinschaftlichen sozialen Lebens unter den sich verändernden Bedingungen. 

Termin:  Freitag, 19. Mai. 2006 ab 19.30 

Ort:  Raiffeisenbank Unternberg, ehem. Landjugendraum 

Zielgruppe: Alle UnternbergerInnen, Familien, Schule, Vereinsobleute, Gemeindevertreter, Personen aus Wirtschaft 

und Tourismus. 

Eintritt:  Der Eintritt ist frei! 

Im Anschluss Diskussion sowie Vorstellung und Auswahl weiterer Projekte und Vortragsthemen im Zuge des 

Bildungswerkes. 

 

 

Internet für Seniorinnen und Senioren 
 

Termin:  Anfang bis Mitte Juni 2006 (wird noch vereinbart) 

Ort:  Bildungsverbund Tamsweg 

Dauer:  3 Nachmittage/Abende je 3 Stunden. 

Stoff:  Kurze Einführung in die Technologie des Internet. Aufbau und Eingabe von Adressen. Suche nach 

Informationen mittels Suchmaschinen. Spezielle Seiten mit Seniorenthemen. E-Mail: Versenden und 

Empfangen, Handhabung, Einstellungen. 

Ziel:  Die TeilnehmerInnen lernen das Medium Internet und E-Mail zu handhaben um die, für sie wichtigen 

Informationen zu finden und problemlos zu kommunizieren. 

Kosten:  Die Teilnahme ist für Unternberger kostenlos 

Teilnehmerzahl:Mindestens 6 höchstens 10 TeilnehmerInnen 

Voranmeldung: Erbeten an die Gemeinde Unternberg, 06474/6214-12 (Frau Helga Daleiden) 

 

Ich ersuche alle MitbürgerInnen um Teilnahme und freue mich schon jetzt auf Euch und Eure interessanten Vorschläge 

und Anregungen. 

 

Roland Lorscheid (Bildungswerkleiter) 



 Sonstiges 
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Jubiläen, Geburten und Todesfälle

Jänner bis März 2006 
 
 
Gratulationen 
Zum 60iger: 
 
Rossmann Helge, Stranach 29 
 
Zum 65iger: 
 
Oder Waldemar, Spitzing 47 
Sampl Gottfried, Trinkerweg 127 
 
Zum 70iger: 
 
Stolz Maria, Dorfstraße 46 
Wiedemaier Maria, Pichl 39 
Karner Franziska, Neustatt 36 
 
Zum 75iger: 
 
Pichler Anton, Dorfstraße 23 
 
Zum 80iger: 
 
Löcker Maria, Flatschach 41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinterberger Margaretha, Neustatt 41 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zum 85iger: 
 
Huber Maria, Mauterndorf 91,  
früher Voidersdorf 34 
 
Gruber Maria, Murtalstraße 78 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geburten 
 
Mädchen  
NORA  
Eltern: Susanne und Andreas Kößlbacher, Antanger 183 
 
Junge 
MICHAEL 
Eltern: Krisztina und Ulrich Reifenstein, Neustatt 79 
 
 
Sterbefälle 
 
Ansperger Maria, Murtalstraße 72 (99 Jahre) 
Gruber Katharina, Neggerndorf 56 (93 Jahre) 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 23.6.2006 
Die fertigen Beiträge geben Sie bitte bei der Gemeinde ab oder 
senden Sie per E-Mail. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
den Amtsleiter, Tel. 06474/6214-11, E-Mail: 
bernhard.knapp@unternberg.at
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